
    

 

 

Amtsblatt  

des Landratsamtes Ostallgäu 
herausgegeben vom Landratsamt Ostallgäu 
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf 

 
Sprechzeiten:  
Montag, Mittwoch und Freitag  7.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag     7.30 – 16.00 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 

 
Öffnungszeiten Bürgerservice:  
Montag und Dienstag   7.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag   7.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
 
 

 

Jahrgang 81 Donnerstag, 17.09.2026 Nummer 25 

Vollzug des Unterhaltsvorschussgesetzes und des 

Bayerischen Verwaltungszustellungs- und 

Vollstreckungsgesetzes (VwZVG);                                        

Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 VwZVG 

Bekanntmachung 

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz für Anne-

Marie Sophia Popa, geb. 13.04.2012; Mitteilung über den 

Übergang von Unterhaltsansprüchen auf den Freistaat Bayern 

gemäß § 7 Unterhaltsvorschussgesetz; Unterhaltspflichtiger: 

Daniel Rusu, geb. 06.05.1968 derzeit unbekannten Aufenthalts; 

Das Schreiben des Landratsamtes Ostallgäu vom 02.09.2026 

an den Unterhaltspflichtigen kann beim Landratsamt Ostallgäu, 

Außenstelle Jugendamt in 87616 Marktoberdorf, Georg-

Fischer-Straße 18, Zimmer J 006, Erdgeschoss, während der 

üblichen Dienststunden eingesehen werden. 

Wolfseher, Verwaltungsfachwirt     Eapl.: 21-UVG-434-P-20056 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter verstorben; Zustellung an den/die Erben von Frau 

Angelika Echtler, Ostlandstraße 6, 87629 Füssen 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 03.09.2026, Aktenzeichen 30-

1420/OAL DX100, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 

Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-

Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 

werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 

Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. 

Alexandra Hummel                        Eapl.: 30-1420/OAL DX100 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter verstorben; Zustellung an den/die Erben von Frau 

Heike Börmann, Gablonzer Straße 2, 87616 Marktoberdorf 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 10.09.2026, Aktenzeichen 30-

1420/MOD HB73, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 

Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-

Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 

werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 

Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. 

Laura Zech                                        Eapl.: 30-1420/MOD HB73 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft); Herrn Baraa Eddin Alabdullah, 

Friesenrieder Straße 23, 87648 Aitrang; z.Zt. unbekannten 

Aufenthalts 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Die Anordnung des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 15.09.2026, Aktenzeichen 30-

1420/MOD B92, Vollzug der FZV; Grund der Anordnung: 

Fehlender Versicherungsschutz kann beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Kfz-

Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden eingesehen 

werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. 

Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. 

Lisa Mc Callion                                     Eapl.: 30-1420/MOD B92 

 

Bekanntmachung 

Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) und der 

Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) 

Hier: Herr Aleksejs Kosarevs, geb. 30.03.1996 in Riga, zuletzt 

wohnhaft in 1021 Riga, Praulienas ielh 6, z. Zt. Unbekannten 

Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Der Bescheid des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 15.09.2026, Aktenzeichen 30-

1430; Grund der Anordnung: Beibringung eines 

Fahreignungsgutachtens kann beim Landratsamt Ostallgäu, 

Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, Fahrerlaubnisbehörde 

zu den üblichen Dienststunden eingesehen werden. 



 

 

Das o.g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Damit 

werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. 

Lisa Stuhlmiller                                                     Eapl.: 30-1430 

 

Bekanntmachung 

Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) und der 

Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) 

Hier: Herr Torben Breitung, geb. 30.11.2004 in Bremen, zuletzt 

wohnhaft in 87629 Füssen, Kemptener Straße 70, z. Zt. 

Unbekannten Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). Der Bescheid des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 07.09.2026, Aktenzeichen 30-

1430; Grund der Anordnung: Versagung der Erteilung der 

Fahrerlaubnis kann beim Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 

11, 87616 Marktoberdorf, Fahrerlaubnisbehörde zu den 

üblichen Dienststunden eingesehen werden. 

Das o.g. Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Damit 

werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. 

Alexandra Hummel                                              Eapl.: 30-1430 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 

„Nach Art 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bauordnung (BayBO) 

wird der verfügende Teil sowie die Rechtsbehelfsbelehrung des 

folgenden Baugenehmigungsbescheides öffentlich 

bekanntgemacht: 

Der Antrag auf Umnutzung von Büroflächen in Wohnraum in 

Buchloe, Zeppelinstraße 26, Gemarkung Buchloe, 

Flurnummer(n) 2781/10 wurde mit Bescheid des 

Landratsamtes Ostallgäu vom 01.09.2026 (Gz.: 6024.01 - 

570/26) nach Maßgabe der geprüften, revidierten und mit 

Genehmigungsvermerk versehenen Bauvorlagen unter den in 

den Beiblättern abgedruckten Auflagen gemäß § 34 

Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  

Die Kosten des Verfahrens hat der Antragsteller zu tragen. 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, Postfach 11 23 

43, 86048 Augsburg, Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

- Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 

Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  

- Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 

Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.  

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 

Verfahrensgebühr fällig. 

Die Rechtsbehelfsfrist wird mit dem Tag der Zustellung 

(Veröffentlichung) in Lauf gesetzt (siehe Art. 66 Abs. 2 Satz 6 

BayBO). Die Verfahrensunterlagen können beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf, Zimmer 

D 248, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 

werden. 

Ralf Kinkel, Leitender Regierungsdirektor 

Eapl.: 6024.01 - 570/26 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 

„Nach Art 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bauordnung (BayBO) 

wird der verfügende Teil sowie die Rechtsbehelfsbelehrung des 

folgenden Baugenehmigungsbescheides öffentlich 

bekanntgemacht: 

Der Antrag auf Neubau Wohn- und Geschäftshaus, 10 WE + 1 

GE mit 5 Tiefgaragenstellplätzen und 10 oberirdischen 

Stellplätzen in 87459 Pfronten, Meilinger Straße 16, ~ ~, 

Gemarkung Bergpfronten, Flurnummer(n) 26832683/4 2683/47 

2683/48 2683/492683/50 2683/51 2683/52 2712/20 wurde mit 

Bescheid des Landratsamtes Ostallgäu vom 02.09.2026 (Gz.: 

6024.01 - 732/26) nach Maßgabe der geprüften, revidierten und 

mit Genehmigungsvermerk versehenen Bauvorlagen unter den 

in den Beiblättern abgedruckten Auflagen gemäß § 30 Abs. 1 

Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  

Die Kosten des Verfahrens hat der Antragsteller zu tragen. 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, Postfach 11 23 

43, 86048 Augsburg, Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

- Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 

Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  

- Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 

Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.  

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 

Verfahrensgebühr fällig. 

Die Rechtsbehelfsfrist wird mit dem Tag der Zustellung 

(Veröffentlichung) in Lauf gesetzt (siehe Art. 66 Abs. 2 Satz 6 

BayBO). Die Verfahrensunterlagen können beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf, Zimmer 

D 261, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 

werden. 

Ralf Kinkel, Leitender Regierungsdirektor 

Eapl.: 6024.01 - 732/26 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes Füssen für das Haushaltsjahr 2026 
 

Aufgrund von Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für 

den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Abwasserzweckverband Füssen folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen 

und Ausgaben mit      2.421.985 EUR 



 

 

 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen 

und Ausgaben mit      766.000 EUR 
 

§ 2 
 

(1) Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

(1) Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

(1) Zur Deckung des Finanzbedarfs wird eine Umlage 

a. des Verwaltungshaushalts in Höhe von  2.382.900 EUR und  

b. des Vermögenshaushalts in Höhe von        594.875 EUR 

erhoben. 
 

(2) Die Verteilung der Umlage auf die Verbandsmitglieder erfolgt nach den Bestimmungen der Satzung des  

Abwasserzweckverbandes Füssen. 
 

§ 5 
 

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 403.600 EUR 

festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
 

Füssen, den  

Abwasserzweckverband Füssen 
 

gez. Maximilian Eichstetter 

Verbandsvorsitzender 

 

 

Haushaltssatzung des Zweckverbands „Allgäuer Land“ für das Haushaltsjahr 2026 
 

Aufgrund von Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für 

den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Zweckverband „Allgäuer Land“ folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

  

im Verwaltungshaushalt  

  

in den Einnahmen 

und Ausgaben mit   149.500 EUR 

  

und im Vermögenshaushalt  

  

in den Einnahmen 

und Ausgaben mit                             0 EUR 

  

ab.  
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

(1) Zur Deckung des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarfs der Geschäftsstelle wird eine Umlage des 

Verwaltungshaushalts in Höhe von 39.000 EUR festgesetzt. 
 

(2) Zur Deckung des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarfs des Gewerbeparks Allgäuer Land wird eine 

Umlage des Verwaltungshaushalts im Jahr 2026 in Höhe von 0 EUR festgesetzt. 
 

(3) Eine Umlage für den Vermögenshaushalt wird nicht festgesetzt. 
 

(4) Die Verteilung der Umlage auf die Verbandsmitglieder erfolgt nach den Bestimmungen der Satzung des Zweckverbandes 

„Allgäuer Land“. 

 

Der Umlagemaßstab (Anteile) der einzelnen Verbandsmitglieder beträgt: 



 

 

 

      Bereich Allgemein       Gewerbepark Allgäuer Land 

Stadt Füssen     10 %    35 % (9 % + 26 %) 

Mark Nesselwang     10 %              9 % 

Gemeinde Pfronten     10 %              9 % 

Gemeinde Roßhaupten    10 %              9 % 

Gemeinde Schwangau    10 %              9 % 

Gemeinde Seeg     10 %              9 % 

Gemeinde Eisenberg    10 %              5 % 

Gemeinde Hopferau    10 %              5 % 

Gemeinde Rieden am Forggensee   10 %              5 % 

Gemeinde Rückholz    10 %              5 % 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird für das Jahr 2025 auf 

24.900 EUR festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
 

Füssen, den 13.04.2026 

Zweckverband “Allgäuer Land” 
 

Gez. Maximilian Eichstetter 

Verbandsvorsitzender 

 

 

Bekanntmachung 

Kommunalunternehmen Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren 
 

Bekanntmachung nach der Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV) § 27 Aufstellung, Behandlung und Offenlegung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichtes des Geschäftsjahres 2025. 
 

Der Verwaltungsrat hat in der Sitzung vom 30. Juni 2026 den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2025 festgestellt. 
 

Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2025 in Höhe von 8.823.270,57 € ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers, der Fa. Baker Tilly GmbH & Co. KG, wurde wie folgt erteilt: 
 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 
 

An die Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren, Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Ostallgäu und der Stadt Kaufbeuren, 

Marktoberdorf und Kaufbeuren 
 

Prüfungsurteile 
 

Wir haben den Jahresabschluss der Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren, Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Ostallgäu und der 

Stadt Kaufbeuren, der zugleich zusammengefasster Jahresabschluss der Krankenhäuser Klinikum Kaufbeuren, Kaufbeuren, Klinik 

Füssen, Füssen und Klinik St. Josef, Buchloe ist – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025 und der Gewinn- und 

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren, 

Anstalt des öffentlichen Rechts des Landkreises Ostallgäu und der Stadt Kaufbeuren, der zugleich die Lage der Krankenhäuser darstellt, 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 geprüft. 
 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
 

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 

handelsrechtlichen Vorschriften und den Vorschriften der Krankenhaus-Buchführungsverordnung (KHBV) und vermittelt unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens- und Finanzlage der Krankenhausträgergesellschaft und der Krankenhäuser zum 31. Dezember 2025 sowie 

jeweils deren Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2025 und 

 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Krankenhausträgergesellschaft und der 

Krankenhäuser. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 

Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
 

Stuttgart, den 18. Juni 2026 

Baker Tilly GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Geschäftsjahres 2025 des Kommunalunternehmens werden in der Finanzabteilung vom 

05.10.2026 bis 13.10.2026 zu den üblichen Geschäftszeiten öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Zutritt und Anmeldung über 

Haupteingang Pforte. 

 



 

 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Eisenberg, 87637 Eisenberg, Landkreis Ostallgäu,  

für das Haushaltsjahr 2026 
 

I. 
 

Aufgrund des Art. 9 Abs. 7 und 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 

(GO) erlässt der Schulverband Eisenberg folgende  

Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt ab: 
 

 im Verwaltungshaushalt 

 mit den Einnahmen und Ausgaben von     236.000,00 € 
 

 und im Vermögenshaushalt 

 mit den Einnahmen und Ausgaben von  1.536.000,00 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 1.400.000 € festgesetzt. 

Kreditermächtigungen aus Vorjahren sind nicht vorhanden.  
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

1) Verwaltungsumlage 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlage-Soll) zur  

     Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2026 auf    

     171.700,00 € festgesetzt. Dieser ungedeckte Bedarf wird nach der Zahl der   

      Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 

2. Die Verbandsschule wurde zum 01.10.2025 von insgesamt 112 Verbandsschülern (ohne  

     Gastschüler) besucht. 

3. Die Verwaltungsumlage beträgt somit je Verbandsschüler 1.533,04 €. 
 

2) Investitionsumlage 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlage-Soll) zur  

        Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2026 auf     

        60.000,00 € festgesetzt. 

2. Dieser ungedeckte Bedarf wird von den beiden Mitgliedsgemeinden des Schulverbands je   

      zur Hälfte getragen.   
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 39.300,00 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2026 in Kraft. 
 

Eisenberg, den 07.09.2026  

Schulverband Eisenberg 
 

Schabel 

Schulverbandsvorsitzende 
 

II. 
 

Diese Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt Ostallgäu mit Schreiben vom 27.08.2026, Az. 10-9410.5, rechtsaufsichtlich behandelt. 
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegen vom Tage nach dieser Bekanntmachung an bis zur nächsten amtlichen 

Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich bei der Ge¬schäftsstelle des Schulverbandes Eisenberg, Pröbstener Straße 9, 87637 

Eisenberg, zu den allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf (Art. 9 Abs. 1 Satz 2 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG, § 

4 BekV).“ 
 

Ralf Kinkel, Leitender Regierungsdirektor                                                                                                                               Eapl.: 10-9410.5 

 

 

 

 



 

 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Gennach-Hühnerbach-Gruppe,                       

87677 Stöttwang, Landkreis Ostallgäu, für das Haushaltsjahr 2026 
 

I. 
 

Aufgrund des § 20 ff. der Verbandssatzung und Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung 

mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt 

der Zweckverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt; 

er schließt im Verwaltungshaushalt 
 

  in den Einnahmen und Ausgaben mit  2.115.540,00 € 
 

und im Vermögenshaushalt 
 

  in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.040.540,00 € 

ab. 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 180.000 € festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

(1) Betriebskostenumlage 

  Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben 

(2)  Investitionsumlage 

  Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 250.000,00 Euro 

festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft. 
 

Stöttwang, 16.09.2026 

Zweckverband zur Wasserversorgung 

Gennach-Hühnerbach-Gruppe 
 

Manfred Hauser 

Verbandsvorsitzender        
 

II. 
 

Die Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt Ostallgäu mit Schreiben vom 08.09.2026, Az.: 10 9410.7, rechtsaufsichtlich behandelt. 
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt vom Tage nach dieser Bekanntmachung an bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung 

einer Haushaltssatzung öffentlich bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes, Hochreute 4, 87677 Stöttwang, zu den allgemeinen 

Öffnungszeiten zur Einsichtnahme auf (Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG, Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).“ 
 

Ralf Kinkel, Leidender Regierungsdirektor                                                                                                                              Eapl.: 10-9410.7 
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